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DANKBAR für unseren Pfarrcaritaskindergarten

Ein Lebens-  
und Erfahrungsraum, 
in Freude miteinander unterwegs. 

      Erntedank,  20.09.2026,  9:00 Uhr,  anschl. Pfarrkaffee 
  Allerheiligen,  01.11.2026, 9:00 Uhr,  14:00 Uhr Friedhof



Liebe Münichholzerinnen, 
liebe Münichholzer,
das Jahr 2026 ist für unsere Pfarr-
gemeinde ein Jubiläumsjahr. Vor 80 
Jahren wurde unsere Pfarrgemeinde 
gegründet und die erste Kirche 
erbaut, vor 60 Jahren wurde die 
neue Kirche erbaut, seit 75 Jahre 
haben wir auch einen Pfarrcaritas-
Kindergarten, siehe Seite 4 und 5.  
Heute halten sie auch zum 100.mal 
unsere Pfarrzeitung, den Münich-
holzer-Kompass in der Hand.  
Unsere Zeitung möchte informieren 
und zeigen wie, Priester, Haupt- und 
Ehrenamtliche in unserer Pfarr-
gemeinde gemeinsam mit den 
Menschen Gemeinde gestalten, 
damit für die Bewohner:innen  in 
unserem Stadtteil Gemeinschaft, 
Glaube und Kirche erfahrbar wird. 
Ein herzlicher Dank gilt dem 
gesamten Redaktionsteam für die 
tolle Arbeit die da seit Jahrzehnten 
geleistet wird. 
Im Herbst 1989 erschien der erste 
Kompass und auf der Titelseite war 
eine Geschichte zu lesen:  
In einer Stadt hat ein Artist ein Hoch-
seil gespannt und führt seine Kunst-
stücke vor. Die Zuseher sind begeistert. 
Totenstille liegt über dem Platz, als er 
zum Abschluss auch noch einen 
Schubkarren über das Hochseil 
schiebt. Donnernder Applaus belohnt 
ihn. Der Artist fragte die Menge: 
„Trauen Sie mir zu, dass ich den 

Schubkarren wieder zurückschieben 
kann?“ Begeistert klatscht man 
Zustimmung und einige riefen „Weiter-
machen!“. Der Mann auf dem Hochseil, 
fragt einen Rufer: „Sie da unten, 
trauen Sie mir wirklich zu, den Schub-
karren zurück zu schieben?“ Der Mann 
schrie: „Selbstverständlich!“ „Dann“, 
forderte ihn der Artist auf, „kommen 
Sie doch herauf und setzen Sie sich 
hinein“. Nein – so war die Zustimmung 
nun doch nicht gemeint ... Diese kleine 
Geschichte zeigt die Feigheit, „im 
Ernstfall“ auf, dass wir gerne dem 
anderen die Verantwortung über-
lassen. ... Auch im Leben des Christen 
gibt es vielerlei solche Situationen, wir 
halten uns dann gerne an das „Floria-
niprinzip“ ... 
Soweit diese Geschichte, die mich 
nachdenklich gemacht hat. Wir 
möchten gerne dieses und jenes, wir 
haben Wünsche und Vorstellungen 
für unsere Gemeinde, und wenn es 
dann darauf ankommt, Menschen zu 
motivieren sich mit ihren Talenten 
und Fähigkeiten einzubringen, wenn 
wir sie bitten uns zu unterstützen, 
hören wir immer öfters „ich helfe 
gerne, aber ...“.  
Vereine, Organisationen und auch 
Pfarrgemeinden leben aber davon, 
dass Freiwillige, ehrenamtliche 
Mitarbeiter:innen, mitgestalten und 
mithelfen, und das können nie zu 
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viele sein. Gott sei Dank, gibt es in 
unserer Pfarrgemeinde noch 
Menschen die bereit sind, sich 
einzubringen in den Runden der kfb 
und KMB und unser diesjähriges 
Pfarrfest war wohl der beste Beweis 
dafür. Viele fleißige Hände ließen 
das Jubiläums-Pfarrfest zu einem 
besonderen Ereignis werden, siehe 
Seite 6 und 7.  
Es liegt an uns, wie und wo wir 
gestalten und wie wir uns gegen-
seitig unterstützen, um unsere 
Pfarrgemeinde offen und für alle 
lebendig zu halten. Jede/r auf 
seine/ihre Art und Weise und dort 
wo er/sie gerufen ist und gebraucht 
wird, kann sich mit seinen Fähig-
keiten und Talente einbringen.  
Du hast Interesse mitzuarbeiten? 
Schreib uns ein Mail 
pfarre.muenichholz.steyr@dioe-
zese-linz.at 

Mag. Dr. Regina Krenn 
Sprecherin Seelsorgeteam 

DANKE Angelika! Die Pfarrgemeinde 
und das Leitungsteam, bedankt sich bei dir herzlich, für die 
4 Jahre in denen du hier bei uns als Seelsorgerin so achtsam, 
und mit so viel Fürsorge, immer ruhig und besonnen,  mit 
großer Kompetenz für uns ALLE da warst.  
DANKE für dein Engagement für die Erstkommunionkinder,  
dein Mut Neues zu wagen wird uns ein Vorbild sein.  
Wir Münichholzer:innen werden dir hoffentlich in guter 
Erinnerung   bleiben. Du wirst uns fehlen, aber wir können 
auch verstehen, dass du in deine Heimat nach Deutschland 
zurück gehst.  
Für deine neuen Aufgaben wünschen wir dir von Herzen 
alles Gute und Gottes reichsten Segen.  
Wer Angelika ab 1. September als hauptamtliche Ansprechperson für unsere Pfarrgemeinde nachfolgen wird, 
steht noch nicht fest, aktuell gibt es keine Bewerbung. Für die priesterlichen Dienste steht uns weiterhin Pfarrer 
Franz Wöckinger zur Verfügung: 0676 8776 5849 franz.woekinger@dioezese-linz.at. 

Redaktionsteam, v.l.: Charlotte Krenn, 
Regina Krenn, Irene Gruber, Sandra Heurix 
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Kirche darf aber größer gedacht 
werden, die Weltkirche, die Kirche in 
Europa, in Österreich, die Pfarre 
Steyr und unsere Münichholzer-
Pfarrgemeinde. Denn wenn wir 
kirchlich handeln und mit Menschen 
ins Gespräch kommen, über das 
Leben, über den Glauben, die 
Freuden und die Trauer, war Gott 
schon immer vor uns da. Er will das 
Heil aller Menschen, nicht nur der 
Getauften. Die Kirche ist größer als 
wir es die meiste Zeit denken. Das 
entlastet, das bedeutet, mit Blick auf 
die Kirche vor Ort, dass die Grenzen 
der Pfarrgemeinde von Gott schon 
viel „weiter“ gedacht werden, als wir 
das in unserem Alltag in der 
Gemeinde, im PGR oder Seelsor-
geteam wahrnehmen können. 
Dieser größere Blick kann uns auch 
helfen rund um die Vorbereitung 
und Durchführung der PGR-Wahl im 
nächsten Jahr. Der PGR ist das wich-
tigste Entscheidungsgremium einer 
Pfarrgemeinde. Im kommenden Jahr 
2027 endet die Periode des amtie-
renden Pfarrgemeinderates. Jetzt 
beginnen die Vorbereitungen und es 

Wenn wir von der Kirche vor Ort sprechen, dann gehen wir selbstver-
ständlich von der Gestalt aus, die wir kennen und wahrnehmen: Die 
Personen die sich hier engagieren, die Gebäude, die von der Pfarrgemeinde genützt und 
geöffnet werden, die Veranstaltungen und Feste, die hier im Jahreskreis gefeiert werden. 

gilt auch wieder Personen zu finden, 
die bereit sind unser Gemeinde-
leben mitzugestalten und mitzu -
 den  ken, auf die Zukunft hin.  

Das Motto: „Mit Dir.Gemeinsam“, soll 
heißen, dass jeder einzelne in 
unserer Gemeinschaft wichtig ist 
und wertgeschätzt wird. Der PGR 
soll die Vielfalt, Lebendigkeit und 
Aktivitäten unserer Gemeinde 
wiederspiegeln. Eine Aufgabe für die 
nächsten Monate wird sein, Kandi-
daten:innen aus allen Alters-
schichten und mit verschiedenen 
Fähigkeiten für den neuen PGR zu 
finden. Dazu wird es in den nächsten 
Wochen viele Gespräche geben, die 
PGR-Wahl ist ein Gemeinschaftspro-
jekt. Der Wahlvorstand, der aktuelle 
Pfarrgemeinderat und das Seelsor-
geteam, jeder wird seinen Beitrag 
dazu leisten. PGR-Arbeit ist wertvoll 
und wirkungsvoll, macht Freude und 
ist ein wichtiger Beitrag, damit 
lebendige Christen-Gemeinde gelin -

 gen kann. Manchmal braucht es 
Mut, sich etwas zuzutrauen, etwas 
Neues auszuprobieren, mit dem 
Blick auf das Zutrauen Gottes zu uns 
Menschen, dürfen wir immer wieder 
aufbrechen und Neues wagen. Wir 
hoffen neue Personen zu entdecken, 
die ihre Fähigkeiten und Talente im 
Pfarrgemeindeleitungs-Gremium 
einbringen möchten und aktiv Pfarr-
gemeinde auf unterschiedlichste 
Weise mitgestalten wollen.  
Die bereit sind regelmäßig zu 
Sitzungen zu kommen, Projekte und 
Ideen entwickeln und umsetzen 
möchten.  
Wir werden in den nächsten 
Wochen bitten, uns Menschen zu 
nennen die als Kandidaten in Frage 
kommen, bitte unterstützen sie uns. 
Wir freuen uns über Kandida -
ten:innen, die sich für unseren PGR 
interessieren oder jemanden vor -
schlagen.  
Schreiben sie uns ihren Wunschkan-
didaten:innen gerne per Email an: 
pfarre.muenichholz.steyr@dioe-
zese-linz.at 

Mag. Dr. Regina Krenn,  
Sprecherin ST-Christkönig Steyr-Münichholz 

Wir.Gemeinsam.Unterwegs.
Seelsorgeteam 
Pfarrgemeinde 
Steyr-Münichholz
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Unsere zahlreichen ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen in den verschiedenen Bereichen, die viele verschiedene 
Tätigkeiten einfach machen, ihre Talente und Fähigkeiten zum Wohle der Gemeinschaft einbringen, ob im Hinter-
grund oder Vordergrund. Sie alle verdienen eine große Wertschätzung. Ein herzliches DANKE euch allen! 
In der Strukturreform unserer Diözese, in der wir bereits das 3. Jahr sind, hat das Ehrenamt einen sehr hohen 
Stellenwert. Zur Unterstützung wurden in der Diözese ein Forum und eine Akademie für Ehrenamtliche 
gegründet.  
Der Pastoraltheologe Paul Zulehner erwartet künftig eine Kirche der Ehrenamtlichen statt einer Priesterkirche.  
In einem Interview mit einem österr. Kirchenmagazin spricht er auch von einer neuen Qualität und Dynamik des 
Ehrenamts, eine neue Art Christ sein, „die Freude macht und menschlich guttut.“ Jeder Mensch sei berufen und 
trage eine Rolle, einen Auftrag und eine Sendung in sich. „Wir müssen die starke Taufberufung, die Menschen in 
sich tragen, in das reale kirchliche Leben übersetzen“, so Zulehner.  

Als Dankeschön für die vielen Stunden ehrenamtlicher Tätigkeit, laden wir unsere Mitarbeiter:innen am 22. Okto -
ber 2026 um 18 Uhr zu einem gemütlichen Beisammensein mit Speis und Trank in den großen Pfarrsaal ein. 

Ehrenamtliche Mitarbeiter:innen sind ein Segen für die Pfarrgemeinde 
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KINDERGARTEN

Die verschiedenen Feste helfen 
ihnen, Gottes Liebe und Nähe Schritt 
für Schritt kennenzulernen und im 
Alltag zu erfahren. Am Beginn steht 
das große Geschenk der Schöpfung. 
Die Kinder entdecken die Schönheit 
der Natur, lernen achtsam mit ihr 
umzugehen und danken Gott für 
alles, was wächst und uns geschenkt 
wird. Das Erntedankfest lädt uns ein, 
bewusst innezuhalten und für die 
vielen kleinen und großen Gaben 
unseres Lebens dankbar zu sein. 

Schon lange vor uns haben 
Menschen Gott vertraut und ihre 
Mitmenschen geliebt. Einer von 
ihnen war der heilige Martin. Seine 
Geschichte zeigt den Kindern, wie 
wertvoll Teilen, Hilfsbereitschaft und 
Mitgefühl sind. So erfahren sie, dass 
jeder Mensch Licht und Freude 
weitergeben kann. 

Gottes Liebe begleitet uns 
durchs neue Kindergarten-Jahr

MÜNICH
HOLZER

Mit dem Advent beginnt eine Zeit der 
Vorfreude. Gemeinsam bereiten wir 
uns auf Weihnachten vor und feiern 
die Geburt Jesu. Die Kinder hören die 
biblischen Erzählungen, singen 
Lieder und erleben die besondere 
Atmosphäre dieser Zeit. 
Auch das Faschingsfest hat seinen 
Platz im Jahreskreis. Es ist ein Fest 
der Freude, des Lachens und der 
Gemeinschaft. Am Aschermittwoch 
gestalten wir gemeinsam Asche und 
beginnen die Fastenzeit. In dieser 
Zeit begleiten wir Jesus auf seinem 
Weg. Die Kinder hören, wie aus dem 
kleinen Jesuskind der Erwachsene 
wurde, der den Menschen Gottes 
Liebe gezeigt hat. 
Palmsonntag und Ostern erzählen 
von Hoffnung und neuem Leben. Im 
Mittelpunkt steht die frohe Botschaft: 
Jesus ist immer bei uns und schenkt 
uns Zuversicht. Diese österliche 

Kinder erleben die Welt mit offenen Augen und staunen über 
vieles, was sie umgibt. Dieses Staunen greifen wir im Kinder-
garten auf und begleiten die Kinder durch das Kirchenjahr. 

Freude begleitet uns weit über das 
Fest hinaus. 
Auch Muttertag und Vatertag geben 
Anlass, über Familie nachzudenken. 
Jedes Kind erlebt Familie auf seine 
eigene Weise. Wir möchten den 
Kindern vermitteln, dass Menschen, 
die sie lieben, begleiten und für sie 
sorgen, ein wertvolles Geschenk sind. 
Mit Ausflügen, gemeinsamen Erleb-
nissen und dem Abschied unserer 
Schulanfängerinnen und Schul-
anfänger klingt das Kindergartenjahr 
aus. Voller Dankbarkeit blicken wir 
auf viele schöne Begegnungen 
zurück und freuen uns darauf, auch 
im kommenden Jahr gemeinsam mit 
den Kindern den Jahreskreis zu 
erleben – mit seinen Festen,   Ge  -
schichten und der Gewissheit, dass 
Gott uns auf unserem Weg begleitet. 

Das Kindergarten-Team

Windlicht basteln  Du brauchst ein Einmachglas, die Größe der Gläser ist frei wählbar. Seiden- und Trans-
parentpapier in verschiedenen Farben, schwarzes Tonpapier, Bastel(Tapeten)kleister, einen weichen Pinsel und eine 
Schere. Beleuchten lassen sich die Gläser entweder mit Teelichtern und anderen Kerzen oder auch mit einer kleinen, 
batteriebetriebenen Lichterkette. — Einmachglas Windlichter machen sich super als gemütliches Licht für den Abend 
oder um Wärme und Schönheit in die kalte Jahreszeit zu bringen, oder lassen sich mit einer Schnur rasch zu einer 
Laterne verwandeln. www.kribbelbunt.de
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JUBILÄUMSJAHR: 75 Jahre Pfarrcaritas-Kindergarten Steyr-Münichholz 
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Seit 1951 in Freude mit den Kindern unterwegs
Die Geschichte des Stadtteiles Steyr-Münichholz be -
gann 1938/39 als Siedlung für die vielen Arbei ter:innen 
der Rüstungsindustrie. 1941 wurde eine Seelsorgestelle 
errichtet und 1946, vor 80 Jahren, wurde Steyr-Münich-
holz eine eigene Pfarrgemeinde mit Kirche, Pfarrhof 
und Jugendheim. Bereits 1951 erkannte man den Bedarf 
eine Kinderbetreuung einzu richten. 

Ein kleiner Auszug aus der Kindergartenchronik zeigt, 
wie sehr sich unser Haus im Laufe der Jahrzehnte 
entwickelt hat: 
Münichholz ist als Arbeitersiedlung gewachsen – ge -
prägt von Industriearbeit, vom Zuzug vieler Familien 
und von einem starken Gemeinschaftssinn. Viele Eltern 
arbeiteten und arbeiten in Schichtbetrieben, oft unter 
herausfordernden Bedingungen. Schon früh wurde 
deutlich, wie wichtig verlässliche Betreuungsangebote 
für Kinder und eine unterstützende Gemeinschaft für 
Familien sind. Aus diesem Bedürfnis heraus entstand 
vor 75 Jah ren unser Kindergarten – als Ausdruck ge -
lebter Solidarität und christlicher Nächstenliebe. 
Der Kindergarten wurde 1951 von Pfarrer Gregor Peter 
und Kanonikus Binder eröffnet. Zu dieser Zeit wurde er 
ausschließlich durch Spenden finan ziert und trug – wie 
auch heute – den Namen Pfarrcaritaskindergarten 
Christkönig Steyr-Münichholz. In einer Zeit des Wieder-
aufbaus und knapper Ressourcen war dies ein starkes 
Zeichen dafür, dass Kinder und Familien in Münichholz 
nicht allein gelas sen wurden. 
Die Kindergärtnerinnen trugen damals eine Arbeits-
tracht mit Schleier und wurden „Schwester“ genannt. 
Für das leibliche Wohl der Kinder sorgte eine Köchin. In 
einer Gruppe wurden bis zu 34 Kinder betreut. 
Bereits 1952 kam eine Hortgruppe dazu, 1958 wurde 
zusätzlich eine Krabbelstubengruppe eröffnet. Zu die -
sem Zeitpunkt wurden 110 Kinder in unserem Haus 
betreut. 
1967 wurde der Garten saniert und ein Kinderspielplatz 
errichtet – ein wichtiger Schritt, der den Kindern erst-
mals mehr Raum für freies Spiel und Bewegung im 
Freien ermöglichte. 
Unser Kindergarten wurde über all die Jahre laufend 
saniert und erhalten. Besonders erwähnenswert sind 
die vielen Freiwilligenstunden, mit denen die Münich-
holzer Bevölkerung tat kräftig mithalf und so ihre Ver -
bundenheit mit dem Kindergarten zeigte. 

Eine große Veränderung brachte  
die Generalsanierung 1999 
Während dieser Zeit waren die Gruppen im Pfarrheim 
untergebracht, der Kindergarten- und Hortbetrieb 
konnte weitergeführt werden. Mit der Sanierung wurde 
die Krabbelstubengruppe ge schlos sen – im Haus be -

stan  den danach zwei Kindergartengruppen und eine 
Hortgruppe. 

Ab 2007 musste um den Erhalt der Hortgruppe ge -
kämpft werden. Mit viel Einsatz, Öffentlichkeitsarbeit 
und Präsenz in der Pfarre wurde versucht, diese zu 
sichern. 2009 wurde die Hortgruppe schließlich aufge -
löst und stattdessen eine dritte Kindergartengruppe 
eröffnet. 

In den darauffolgenden Jahren ist eine ruhigere und 
beständigere Zeit angebrochen. Am Haus und an den 
Gruppenzusammensetzungen hat sich lange wenig 
verändert. Doch eines ist gewiss: 

Viele engagierte Menschen haben unser Haus über all 
die Jahre geprägt. Vom Erkennen des Bedarfs eines 
Pfarrcaritaskindergartens in Münichholz vor 75 Jahren, 
über Planung, Finanzierung und Bau, bis hin zur laufen -
den Erhaltung – all das braucht viele helfende Hände 
und offene Herzen. Die Münichholzer und Steyrerinnen 
und Steyrer waren und sind diese tragende Kraft. 

Wir Pädagoginnen reihen uns heute in eine lange Linie 
von Menschen ein, die dieses Haus im Inneren mit 
Leben gefüllt haben. Durch ihr und unser Wirken 
konnten und können viele Generationen von Kindern 
eine prägende Kindergartenzeit erleben. 

Uns ist dabei besonders wichtig, zeitgemäße Pädagogik 
mit christlichen Werten zu verbinden, den Kindern 
Geborgenheit, Wertschätzung und Orientierung zu 
geben und gleichzeitig eng mit dem Leben der Pfarre 
verbunden zu sein. Unser Kindergarten versteht sich 
dabei als Lebens- und Erfahrungsraum, in dem Kinder, 
Familien und Pädagoginnen in Freude miteinander 
unterwegs sind. 

So ist unser Kindergarten bis heute ein Ort, an dem 
Kinder lachen, wachsen und entdecken dürfen, an dem 
sie sich angenommen fühlen und Gemeinschaft erleben 
– gestern, heute und noch viele Jahre in der Zukunft.
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DAS WAR DAS JUBILÄUMS-PFARRFEST AM 14.06.2026
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Wir bedanken uns bei 
ALLEN die mit uns 
gefeiert haben und 
besonders bei den 
vielen fleißigen 
Helfer:innen, die zum 
Gelingen des Fests 
beigetragen haben.

7



AUS DEM PFARRLEBEN
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50 junge Menschen aus den Pfarrge -
meinden Ennsleite, St. Michael, Stadt-
pfarre und Münichholz haben sich 
heuer gemeinsam auf das Sakrament 
der Firmung vorbereitet. 
Am 25. Mai spendete dann Bischofs-
vikar Dr. Salwomir Dadas das Sakrament 
der Firmung in der Stadtpfarrkirche. 

„DU LIEGST MIR AM HERZEN“ 
Dies steht in großen Buchstaben auf der 
Vorderseite des Altares unserer Kirche. 
Das Herzenswort erinnert noch an das 
berührende Fest Erstkommunion am 17. 
Mai 2026 in unserer Kirche. Eines ist 
sicher: Solch liebevolle Botschaften 
bringen uns alle in vielfältige Verbin-
dung. 
Um „SCHATZ“ UND „PERLE“ 
soll es heuer gehen. Die Kinder sind ja 
Schätze und Perlen und wir alle können 
so kostbare Dinge immer wieder 
entdecken. Jesus sprach von Menschen, 
die sich um solch verborgene Schätze 
bemühten. 
Bei den „Festkreistreffen“ (zu Erntedank, 
Allerheiligen, Weihnachten, Fastenzeit, 
Ostern, Pfingsten) werden die Kinder 
vieles kennenlernen und auch mit ihren 
Händen machen: Brot backen, ein 
Gesteck machen, eine Krippe gestalten, 
und vieles mehr sowie auch lustige 
Dinge bei „Bewegungsstationen“. 
Wie läuft das nun ab? Die Kinder 
kommen - immer mit einer Begleitperson 
- in das Pfarrzentrum. Es sind Sitzkissen 
für die Kinder und Sessel für ihre Begleit-
person jeweils dahinter vorbe reitet. Auf 
einem Tuch in der Mitte befinden sich 
Gegenstände, die etwas vom jeweiligen 
Fest verraten, auch eine Kerze ist da. 
Wir beginnen im Kreis, dann gehen die 
Kinder mit ihrer Begleitperson zu den 
Stationen. Schließlich kommen wir wieder im Kreis 
zusammen. Die Kinder erzählen, wie es ihnen gegangen 
ist und schließlich gibt es noch eine Geschichte. Ob da 
auch gebetet wird, könnte jemand fragen? Wir bleiben 
offen für das Geheimnis. Die brennende   Kerze weist auf 
Jesus hin, der uns von seinem und unserem „Liebenden 

Gemeinsame  
Firmvorbereitung

Unser Weg zur Erstkommunion
VS Plenklberg, Foto Rußkäfer

Vater“ erzählt hat. Gerne stellen wir auch nach der 
Vorstellungsrunde den Kindern die Frage, ob noch 
jemand da ist. Die Kinder sagen meist: „Gott“ oder 
„Jesus“. Es scheint so: Wir alle tragen die Ahnung von 
einem liebevollen Schöpfer in uns. Es tut uns allen gut, 
mit ihm in Verbindung zu kommen. 

VS Punzerstraße, Foto Rußkäfer
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AUS DEM PFARRLEBEN

Am Mittwoch 30.9. starten wir ins neue Arbeitsjahr. 
Unsere Männerrunden finden weiterhin jeden letzten 
Mittwoch im Monat statt und bieten Raum für Begeg-
nung, Austausch und Glaubensvertiefung. 
Ijob unser biblischen Begleiter 2026/27 geht mit uns 
durch das Jahr und schenkt Impulse für unser eigenes 
Leben. Gerade Ijob eröffnet einen besonderen Blick auf 
das Mannsein und durchbricht das klassische Bild des 
„starken Mannes“, der keine Schwäche zeigen darf. Ijob 
macht Mut, Schmerz und Krisen nicht zu verdrängen, 
sondern ihnen ehrlich zu begegnen. Er klagt, trauert und 
zeigt seine Verletzlichkeit. Seine Geschichte erinnert 
uns daran, dass Schicksalsschläge jeden Menschen 
treffen können und Erfolg keine Garantie für ein 
sorgenfreies Leben ist. Gleichzeitig führt sie uns die 
eigene Endlichkeit vor Augen und lädt dazu ein, Körper, 
Seele und Glauben als untrennbare Einheit wahr-
zunehmen. So wird Ijob zu einem Wegbegleiter für 
Männer, die ihren Glauben authentisch und lebensnah 
gestalten möchten. 
Auch unsere Veranstaltungen haben mittlerweile einen 
festen Platz im Jahreskreis. Die KMB-Bergmesse bei der 
Gerolder Kapelle in Sulzbach ist längst zu einer 
schönen Tradition geworden. Im Oktober laden wir 
wieder herzlich zur Rosenkranzandacht sowie zu 
unserem beliebten Bayrischen Frühschoppen ein. Ein 
weiterer Höhepunkt wird unsere Adventlesung sein und 
die Nikolaus-Besuche Den feierlichen Abschluss des 
Jahres bildet schließlich unser Adventkonzert. Alle 
Termine finden Sie wie gewohnt auf der letzten Seite.  

MÜNICH
HOLZER

Wir singen die Melodien des 
Lebens – Unser Chor Mix-Dur 

Singen macht froh, Singen macht Spaß... Und 
manchmal macht Singen auch ganz schön viel Arbeit. 
Jeden Mittwoch um 19:30 Uhr treffen wir uns im 
Pfarrzentrum  . Bevor die ersten Töne erklingen, wird 
gedehnt, gelockert und die Stimme aufgewärmt. Dann 
geht es ans Proben: mal beschwingt, mal feierlich, 
mal  vierstimmig herausfordernd – aber immer mit 
Freude. 

Unsere Chorleiterin Ursula Zeillinger ist stets bestens 
vorbereitet und bringt nicht nur musikalisches Wissen 
mit, sondern auch viel Herz und Geduld. Sie dirigiert, 
begleitet uns am Klavier, an der Orgel oder mit der 
Cajon und schafft es, selbst schwierige Stücke mit uns 
zum Klingen zu bringen.  

Auch unsere Gitarristinnen Manuela, Karin und Sandra 
sind aus unserem Chorleben nicht wegzudenken. Mit 
ihrem Spiel klingt alles gleich noch ein Stück schöner! 
Im vergangenen Jahr kamen wir auf 34 Chorproben, 
gestalteten 19:00 Gottesdienste, sechs Begräbnisse, 
zwei Taufen – auch bei Adventkonzerten waren wir zu 
hören. 

Höhepunkte waren in letzter Zeit die Paarsegnung am 
Valentinstag in der Marienkirche und die Osternacht in 
Münichholz. Und weil bei uns nicht nur gesungen, 
sondern auch gelacht und gefeiert wird, kommt die 
Gemeinschaft nie zu kurz. 

Mix-Dur ist ein fröhlicher Chor mit offenen Türen. Wer 
gerne singt, neugierig ist oder einfach einmal auspro-
bieren möchte, ob Chorsingen etwas für ihn oder sie ist: 
Schnuppern ist jederzeit möglich.  

Wir freuen uns über Verstärkung. 

Michaela Pfaffenbichler und Elisabeth Zöhrer 

ALLE Frauen sind dazu herzlich 
eingeladen zum monatlichen Frauen-
Treff der kfb jeweils montags um 
18:30 Uhr, 14.09.| 12.10. | 9.11. | 

14.12.2026, nach einem spirituellen 
Impuls, beschäftigen wir uns mit 
einem Thema und im Anschluss gibt 
es ein gemütliches Beisammensein. 

Die Frauen werden auch wieder für das gemeinsame 
FRÜHSTÜCK jeden letzten Donnerstag im Monat nach 
dem 8:00 Uhr-Gottesdienst sorgen: 24.9. | 29.10. | 26.11. 
und 17.12.2026 – Herzliche Einladung an ALLE. 

Ein herzliches DANKE an alle Frauen, die mitgeholfen 
haben die Kräuterbüscherl zu binden. Einladen dürfen 
wir auch schon zum Adventkranz binden am Montag, 
23.11. um 14:00 Uhr im Pfarrzentrum. Am Samstag 
28.11. gibt es dann wieder ab 8:00 Uhr einen Verkaufs-
stand am Markt in der Sebekstraße mit Adventkränzen 
und Keksen. 

Information 
von der

Information 
von der
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UNSERE SPONSOREN

EP:Elcont Plus
ElectronicPartner

Andreas Mitterhuemer
4400 Steyr, Seitenstettnerstrasse 1
Tel.: 07252/42500
office@elcontplus.at
www.elcontplus.at

Persönlich für Sie da!

Unser Service
macht den Unterschied.

LAMPLMAYR  ELEKTROTECHNIK  GMBH 
A-4400 STEYR, JOSEF-ROHRAUER-STRASSE 15 
TEL.:+43(0)7252/82470 
office@lamplmayr.at, www.lamplmayr.at

FABRIKSTRASSE 80 • 4400 STEYR • TELEFON 07252 / 71667
OFFICE@GLASEREI-SEIDL.AT • WWW.GLASEREI-SEIDL.AT 

MO-DO 7:30 - 12:00 u. 14:00 - 17:00 • FR 7:30 - 12:00 u. 14:00 - 16:00

MÜNICH
HOLZER10



AUS DEM PFARRLEBEN

MÜNICH
HOLZER

Was feiern wir eigentlich an  
Allerheiligen und Allerseelen?  
Die Katholische Kirche in Oberösterreich erklärt alles 
rund um diese Feste im Kirchenjahr, für Erwachsene 
und in kindgerechter Art und Weise in einem Video. 
Scann den QR-Code. 

ALLERHEILIGEN 
Sonntag, 1.11.2026 
Gebet und Segnung der Gräber 
am Steyrer Friedhof, 14 Uhr 

Einer von uns ...  Seit zwölf Jahren besucht 
Toni Leitner regelmäßig die Gemeinschaft www.Cena-
colo.at in Kleinfrauenhaid, die versucht jungen Menschen 
einen Weg zu zeigen, dass ein Leben ohne Sucht und 
Abhängigkeiten möglich ist. Mehr als hundert Mal war 
er inzwischen dort. Er bringt nicht nur Lebensmittel mit, 
sondern vor allem Zeit, Interesse und Herzlichkeit. Er hört 
zu und packt dort an, wo Hilfe gebraucht wird. „Für uns 
ist seine Treue alles andere als selbstverständlich, über 
die Jahre ist aus einem Helfer ein echter Freund 
geworden“ sagen die Verantwortlichen voller Dankbar-
keit. Wenn jemand mit Lebensmittelspenden helfen will 
bitte bei Toni melden. 

Liebe Poldi, 
wir gratulieren dir ganz herzlich 
zum 90. Geburtstag.  
Als eine der ersten Frauen in der 
Seelsorge der Diözese Linz,  hast 
du fast 40 Jahre in unserer Pfarre 
gewirkt und in Münichholz in der 
Volksschule Religion unterrichtet. 
Wir danken dir für deinen Einsatz 
und wünschen dir weiterhin alles 
Gute, Gesundheit und Gottes 
Segen. 

Dringende Dachsanierung  
im Pfarrzentrum – 
BITTE HELFEN SIE UNS! 

Liebe Münichholzerinnen, liebe Münichholzer! 
Ein ständiger Wassereintritt bei Regen in den Pfarrsaal sowie großflächig 
lose Blechbahnen erfordern eine komplette Dachsanierung. Nach der 
Einreichung des Bauprojektes erhielten wir nun die für uns erfreuliche 
kirchenbehördliche Genehmigung mit der Zuweisung von Kirchenbei -
tragsmitteln in der Höhe von 25% der Kosten. Auch die Genehmigung des 
Denkmalamtes liegt bereits vor. Die Projektkosten wurden mit max. 
€ 155.000,– veranschlagt.  
Es ist uns ein besonderes Anliegen, dieses Gebäude auch zukünftig als 
pfarrlichen Treffpunkt für die Ortsbewohner aufrecht zu erhalten um auch 
weiterhin Veranstaltungen, Vorträge, Aufführungen und sportliche Aktivi-
täten anbieten zu können. 
Die Pfarrkirche Steyr-Münichholz wendet sich daher an Sie liebe Münich-
holzerInnen dieses Sanierungsprojekt mit einer Spende zu unterstützen. 
Konto für Ihre Spende:  
Raiffeisen Steyr, IBAN: AT18 3411 4000 0164 5076  
Verwendungszweck: Dachsanierung 
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Das PFARRBÜRO ist vorübergehend nur 
am Donnerstag von 8:30 – 10:00 Uhr geöffnet. 

Tel. 07252/73464 oder 0676/87766407 
pfarre.muenichholz.steyr@dioezese-linz.at

G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  
Donnerstag  08:00 Uhr Gottesdienst 
Freitag          15:00 Uhr im Alten- u. Pflegeheim 
Sonntag        09:00 Uhr Gottesdienst

Details bzw. kurzfristige Veränderungen finden Sie im wöchentlichen Kompass zum Sonntag,  
der in der Kirche aufliegt oder unter: www.dioezese-linz.at/steyr-muenichholz

TERMINE SEPTEMBER/NOVEMBER 2026

In die ewige Vollendung gegangen sind: 
Regina Bittermann 19.3., Liselotte Täuber 3.6.,  
Linda Wolgemuth 9.6., Johann Wiesner 12.6.,  
Kurt Karrer 29.7., Irene Klaffenböck 29.7.2026 

Herr nimm sie auf in deine Herrlichkeit!

         Montag, 14.09.2026   18:30   kfb Frauen-Treff 
        Samstag 19.09.2026   09:00   Erstkommunionvorbereitung „Erntedank“ 
        Samstag 19.09.2026   14:00   Abfahrt Kirchenplatz zur Bergmesse 
                                           15:00   Gottesdienst bei der Gerolder-Kapelle in Sulzbach 
       Sonntag, 20.09.2026   09:00   ERNTEDANK mit dem Chor MixDur und dem Kindergarten,  
                                                          anschl. Pfarrkaffee  
  Donnerstag, 24.09.2026   08:00   Gottesdienst anschl. gemeinsames Frühstück 
      Mittwoch, 30.09.2026   19:30   KMB-Treffen im Pfarrzentrum 
 
          Freitag, 02.10.2026   19:00   Konzert in der Kirche vom Chor Nowacanto  „Carmina Burana“ 
         Montag, 12.10.2026   18:30   kfb Frauen-Treff 
        Sonntag, 18.10.2026   09:00   Gottesdienst, anschl. Oktoberfest (bayrischer Frühschoppen) 
  Donnerstag, 22.10.2026   18:00   DANKE-Fest für die Mitarbeiter:innen der Pfarrgemeinde 
      Mittwoch, 28.10.2026   19:30   KMB-Treffen im Pfarrzentrum 
  Donnerstag, 29.10.2026   08:00   Gottesdienst anschl. gemeinsames Frühstück 
                                                     
         Sonntag, 1.11.2026   14:00   Allerheiligen – Treffpunkt am Friedhof 
         Montag, 09.11.2026   18:30   kfb Frauen-Treff 
  Donnerstag, 12.11.2026   18:00   Sitzung des Pfarrgemeinderates 
       Sonntag, 22.11.2026   09:00   Festgottesdienst mit Bischof Manfred Scheuer  
                                                          zum Patrozinium und 80 Jahre Kirchweih, anschl. Agape 
      Mittwoch, 25.11.2026   19:30   KMB-Treffen im Pfarrzentrum 
  Donnerstag, 26.11.2026   08:00   Gottesdienst anschl. gemeinsames Frühstück 
 Donnerstag, 26.11.2026   18:30   Adventlesung in der Werktagskirche 
       Samstag, 28.11.2026   09:00   Erstkommunionvorbereitung „Advent“ 
                                           08:00  Pfarre am Markt in der Sebekstraße,  
                                                       Verkauf von Adventkränzen und Keksen

Durch die Taufe in die Gemeinschaft  
der Kirche aufgenommen wurden:

Hannah Schönberger 19.4., Henry Konstantin  
Mayrbäurl 24.5., Henry Paul Klausriegler 13.6.,  

Anjela Zinganell 18.7., Mia und Jon Schreiner 5.7., 
Emilia Stöger 18.7., Theresa Losbichler 26.7.2026 

Gott segne die Getauften, ihre Eltern und Paten! 


